
Der Nufenenpass im Winter

Im Bereich des Nufenenpasses lässt sich sehr schön ein geologischer Querschnitt von N 
nach S zeichnen: Vom kristallinen Aar-Massiv im Norden zum Mesozoikum der Urseren-
Garvera-Mulde des Goms zum Kristallin des Gotthard-Massivs und dann weiter zur südlichen 
mesozoischen Bedeckung des Gotthard-Massivs (Bedretto-Mulde) mit dem markanten 
Fülhorn, dem Griessee und dem Griesgletscher hin zum Penninikum, in welchem das Pomat 
(Val Formazza) liegt. - Der Blick vom Nufenenpass zum Aar-Massiv der Berner Alpen mit 
Wannenhorn, Finsteraarhorn und Lauteraarhorn ist atemberaubend. 
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Grafik: Labhart, Toni P., Aar-Massiv und Gotthard-
Massiv, in Sammlung geologischer Führer, Band 
63, Kap. Nufenenpass

© Schweizer Luftwaffe, Feb. 2012

1 2 3

4

5

6


N

1 Wannenhorn 2 Finsteraarhorn 3 Lauteraarhorn
4 Nufenenpasshöhe (2478 m) 5 Fülhorn 6 Goms



Alpe di Cruina (2002 m)

Passo del Novena / Nufenenpass (2478 m)
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Auf der tief verschneiten Passhöhe des Nufenen
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